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Ausbau zur Arena 
Hauptversammlung Der PC verschiebt sein Jubiläumsfest auf 2022. 

Am Eingang zum Sportgelände auf dem Hohenberg-Areal „steht zwar Arena, aber noch ist es 
keine“, sagte Frank Kiefer, der erste Vorsitzende des FC Rottenburg, am Montagabend bei der 
Hauptversammlung in der Vereins-Gaststätte vor etwa 40 Mitgliedern. „Doch wir haben große 
Pläne, und in fünf Jahren sieht es hier ganz anders aus. 

Der Verein habe verschiedene Gespräche mit der Stadt geführt, so mit der neuen Leiterin des 
Amts für Kultur und Sport, Manuela Beck. Eine Projektgruppe mache sich Gedanken um den 
Ausbau zur Arena. Die Stadt werde wohl den Kunstrasenplatz sanieren, „aber da müssen wir 
dranbleiben, dass es auch tatsächlich geschieht.“ 

Im vergangenen (Corona-) Jahr hat der Verein 38 Mitglieder verloren. Aktuell sind es noch 548. 
Das bedeute auch weniger Mitgliedsbeiträge. Die höchste “Absprungrate“ (Kiefer) finde sich im 
Alterssegment zwischen 15 und 18 Jahren. Jugendleiter Martin Haug beruhigte: Es gebe 
momentan derart viele Bambini, dass die Mitgliederzahl sich wieder stabilisieren werde. 

Durch den Ausfall sämtlicher Veranstaltungen 2020 habe man keine Einnahmen erzielen 
können, beklagte Kiefer. Die Einnahmen sanken von 318 000 Euro (2019) auf 278 000 Euro 
(2020), die Ausgaben sanken von 258 000 Euro auf 247 000 Euro. So blieb immerhin noch ein 
Überschuss von 31 000 Euro, etwa die Hälfte des Vorjahres. Vom Bau des Kunstrasens vor 
einigen Jahren sind noch Schulden übrig, aber die habe man trotz Corona abbauen können 
(aktuell noch 95 000 Euro). 

Der Verein erwäge, aus der Altpapiersammlung auszusteigen. Es rechne sich nicht mehr, seit es 
die blaue Tonne gibt. Die letzte Bündel-Sammlung brachte dem FC gerade mal 798 Euro ein. 

Jugendleiter Haug erklärte, dass er sich nicht zur Wiederwahl stelle, nachdem er den Posten 20 
Jahre lang inne hatte. Als neuer Jugendkoordinator wurde Daniel Bort gewonnen. 
Erfreulicherweise habe man alle Fußball-Teams mit Trainern besetzen können. Zudem machen 
derzeit etliche Spieler/innen den Trainer-C-Schein. „Das kommt dann dem Verein zugute“, sagte 
Kiefer. 

Der Vorsitzende geht auch davon aus, dass schon im Januar 2022 das FC-Hallenturnier gespielt 
werden kann. Außerdem plant der FC bereits für das Neckarfest Ende Juni 2022, und das 
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Jubiläumsfest soll mit einem Jahr Corona-Verspätung dann „richtig groß“ gefeiert werden. Auch 
das diesjährige Weihnachtsfest ist nicht vom Tisch – „wir werden sie auf dem Laufenden 
halten“, erklärte Kiefer. 

Der gesamte Vorstand wurde mit einer Enthaltung entlastet. Es gab einige kleinere 
Satzungsänderungen, eine betraf die Reduzierung der Vorstände. Da einige Mitglieder sich nicht 
mehr zur Wahl stellten, gab es mit Francesco Sancarlo, Christian Dettenrieder als 2. Vorstand 
und Martin Alber neue Gesichter im Vorstand. Frank Kiefer wurde als erster Vorsitzender 
bestätigt, gesucht wird noch ein neuer Schriftführer. 

Die Mitgliederbeiträge wurden von 112 auf 120 Euro erhöht, der passive Beitrag beträgt jetzt 70 
statt 65 Euro. 

 


